
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 12. für die öffentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung (Gemeinde Bovenau) 

am Dienstag, 24. September 2013 
 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Regen- und Schmutzwasser-
leitungen in der Gemeinde           
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Auf Grundlage der erfolgten Inspektion der Regen- und Schmutzwasserleitungen in der Ge-
meinde wurde durch des Ing.-Büro Bornholdt ein Sanierungskonzept erarbeitet. Dieses Kon-
zept wurde in der Sitzung des Bau-, Ordnungs- und Kanalisationsausschusses am 
20.08.2013 vorgestellt und über die zwei vorgeschlagenen Varianten zur Sanierung des Re-
genwasserkanals im Bereich „An der Kirche/Kieler Straße“ beraten. Der Ausschuss hat der 
Gemeindevertretung einstimmig empfohlen, die Sanierungsvariante 2 durchzuführen und 
hierzu noch im Herbst diesen Jahres eine entsprechende Ausschreibung auf den Weg zu 
bringen. Die Arbeiten könnten somit Ende diesen Jahres bzw. Anfang 2014 durchgeführt 
werden. Bei der Sanierungsvariante 2 handelt es sich um Arbeiten in geschlossener Bauwei-
se, bei denen die Sanierung durch einen Schlauchinliner erfolgt. 
 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Kosten für die Sanierungsvariante 2 belaufen sich auf rd. 100.000,- € und sind im ersten 
Nachtragshaushalt 2013 berücksichtigt. 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, eine Sanierung der Regenwasserleitung im Bereich „An 
der Kirche/Kieler Straße“ gemäß der vom Ing.-Büro Bornholdt vorgeschlagenen Variante 2 
im Schlauchinlinerverfahren mit Gesamtkosten i.H.v. rd. 100.000,- € vorzunehmen. Der Bür-
germeister wird ermächtigt, nach erfolgter Ausschreibung den Auftrag an den wirtschaftlichs-
ten Bieter zu erteilen. 
 
 
 
Im Auftrage gesehen: 
 gez.  
gez.   
Dirk Hirsch Jürgen Liebsch 
Leitender Verwaltungsbeamter (Der Bürgermeister) 
 
 
Anlage: 
Kostenschätzung Variante 2 

Amt Eiderkanal 
Leiter Fachbereich 3 - Bauen und Umwelt 
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